
Groth, Klaus: [inn Klockenthorn babn Karkenboen] (1859)

1 Inn Klockenthorn babn Karkenbœn

2 Dar geit en Rad mit isern Tähn,

3 Un wenn de ole, de dowe, de Küster ni weer,

4 So keem der keen starbens Minsch, vunne ganze Eer.

5 De Möllerbursch sitt ganz alleen,

6 He süht in dat Rad, dat drift de Steen

7 Un wenn de ole, de dowe, de Küster sin Dochder ni weer,

8 Wat kunn der so lusti sik dreihn oppe ganze Eer?
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